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Gemeinde Schorfheide 
Ortsteile: Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, 
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft, Werbellin 

 
 

N i e d e r s c h r i f t 
20. Sitzung des Ortsbeirates Lichterfelde 

 
 
Sitzungstermin:  Donnerstag, 21.05.2026 
Sitzungsbeginn:  19:00 Uhr 
Sitzungsende:  20:56 Uhr 
Raum, Ort:  Büro Ortsvorsteher, OT Lichterfelde, Eberswalder Straße 1 
 
Anwesende: 
 
 Gabriel, Matthias Bündnis Schorfheide 
 Masuhr, Enrico Bündnis Schorfheide 
 Nicole Sellke  Bündnis Schorfheide 
 Lubke, Ulf Freie Wähler Schorfheide 
  
Abwesende: 
 
 Slanina, Katharina Die Linke - entschuldigt 
 
Weitere Anwesende:  
 
 Frau Witzlau  Amtsleiterin Innere Verwaltung, Gemeinde Schorfheide 
 Herr und Frau Horn  
 Herr Szudobaj  
 Frau Pauli Lichterfelder Einwwohner 
 Herr Mann 
 Herr Scheffzük 
 Frau Kohl 
  
  
   
  
Tagesordnung: 

Ö 1    Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenheit   

Ö 2    Bestätigung der Tagesordnung 

Ö 3    Kontrolle des Protokolls des öffentlichen Teils der Sitzung vom 16.04.2026 

Ö 4  Informationen durch den Ortsvorsteher 

Ö 5 Einwohnerfragestunde 

Ö 6 Sonstiges 

Ö 7 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung   

N 8 Bestätigung der Tagesordnung 

N 9 Kontrolle des Protokolls des nicht öffentlichen Teils der Sitzung vom 16.04.2026 

N 10 Sonstiges 

N 11 Schließung der Sitzung  
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Protokoll 

Öffentlicher Teil 
 
Beginn: 19:00 Uhr    Ende: 20:45 Uhr 
 
 

Zu 1:  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenheit: Beginn 19.00 Uhr 
 Herr Gabriel begrüßt neben den anwesenden Lichterfelder Einwohnern auch Frau Witzlau 

als Vertreterin der Gemeindeverwaltung und stellvertretende Bürgermeisterin. Sie stellt 
sich den Fragen während der Sitzung. 

 

Zu 2:  Bestätigung der Tagesordnung:  
 
Einstimmig bestätigt. 

 

Zu 3:  Kontrolle des Protokolls des öffentlichen Teils der Sitzung vom 19.02.2026: 
  

Einstimmig bestätigt. 
 

Zu 4: Informationen durch den Ortsvorsteher  
 

• Bücherbox: Das zwischenzeitlich erhaltene Angebot zum Bekleben der Bücherbox ist 

zu teuer, Herr Gabriel hat bereits bei einer alternativen Firma angefragt 

 

• Die Tischtennisplatte ist bestellt, aufgestellt kann diese lt. Gemeinde nun doch nicht 

anstelle eines Skaterelements, sondern auf der Rasenfläche rechts. 

Das erforderliche Fundament wird ehrenamtlich umgesetzt. 

 

• Eine Spielkiste (ehemalige Streugutkiste) wurde durch Familie Mann/Pauli ange-

schafft, gesäubert und so hergerichtet, dass diese nun auf dem Spielplatz installiert 

werden kann. Ein offizieller Termin wird kurzfristig mit der Familie und Herrn Gabriel 

abgestimmt. 

 

• Es wurden aufzuarbeitende Holzbänke für die Seniorenresidenz an Herrn Gabriel zur 

Weiterreichung übergeben. Eine Anfrage an den Verein Gemeinsam Lichterfelde e.V. 

zur Aufarbeitung wurde von dort abgelehnt. Lt. Herrn Lubke kann kein Versicherungs-

schutz übernommen werden, wenn bei der Nutzung der Bänke auf dem Gelände der 

Procurand Personenschaden entsteht.  

 

 @Herr Gabriel: Kontaktaufnahme Anfang Juni mit Heimleitung zwecks Aufarbei-

tung und Überlassung  

 

• Drei Ergänzungen/Änderungen im Veranstaltungskalender sind noch vorzunehmen, bevor 

dieser dann veröffentlicht wird. 

 

  



 

OBL/5/26  Seite 3 von 8 
 

Zu 5. Einwohnerfragestunde 

 
Herr Gabriel bittet zunächst Fragen der Anwesenden an Frau Witzlau zu richten: 

  
Herr Masuhr:  

• bittet für das kommende Jahr anlässlich der 750-Jahrfeier in Lichterfelde um eine hö-
here Einstellung von Haushaltsmittel als üblich, die Haushaltsplanung für 2027 ist in 
der Gemeinde aktuell in Planung.  

 
 Frau Witzlau: Mehrgeld ist aktuell nicht möglich, die Umverteilung der Haushaltsmittel 

durch Beschluss der Gemeindevertretung wäre eine Option 
 
@Herr Gabriel: zeitnah in Gespräche mit Ortsvorsteher und Bürgermeister gehen 
 
Die Mehrheit der Anwesenden erklären ihr Unverständnis und die Ungleichbehand-
lung aller übrigen Ortsteile. Zur Prestigefeier „Flößerfest“ in Finowfurt stehen im gro-
ßen Stil Haushaltsmittel zur Verfügung. Warum können für andere Ortsteile bei wichti-
gen Jubiläen die Haushaltsmittel nicht umverteilt und das Flößerfest verkleinert oder 
ins nächste Jahr verschoben werden? 

Herr Lubke: 

• Wie ist der Stand zur maroden Mauerruine zwischen Schloßpark und Pfarrhaus-
Grundstück? Er hatte Frau Sydow bereits seit Längerem darüber in Kenntnis gesetzt. 
Für spielende Kinder besteht hier trotz Absperrband Unfallgefahr. 
 

 @Frau Witzlau: übergibt Anfrage an Ordnungsamt, eine Rückmeldung erfolgt später 
 

• Wie lang sind die Fristen für Rückmeldungen von Anfragen an die Gemeindeverwal-
tung? 
 

 Frau Witzlau: Innerhalb von 3 Monaten sollte eine Rückmeldung an den Bürger erfol-
gen. Sollte eine Antwort in diesem Zeitraum nicht erfolgen, ist wie allgemein üblich 
noch einmal an die Gemeindeverwaltung/Ansprechpartner heranzutreten bzw. eine 
Erinnerungsmail zu senden, ggf. auch in Kopie an den entsprechenden Amtsleiter des 
Sachgebietes. Die Online-Terminvergabe spielt für persönliches Erscheinen nur eine 
Rolle für den Bereich Einwohnermeldeamt und Standesamt. Alle anderen Bereiche 
sind während der allgemeinen Öffnungszeiten ohne Termin verfügbar. 
 

• Warum kann der Dachboden im Lichterfelder Gemeindehaus nicht ausgebaut wer-
den, um diese Räumlichkeiten nachhaltig zu nutzen?  
 

 Frau Witzlau: Die Nutzung des Lichterfelder Gemeindehaus bleibt wie bereits mitge-
teilt der Gemeinde vorbehalten. Welche Nutzungsmöglichkeiten Herr Lubke mit einem 
ausgebauten Dachboden sieht, konnte er nicht beantworten. Ein Ausbau des Dachbo-
dens ist nicht angedacht sowie aufgrund der Haushaltslage auch gar nicht möglich.  
 
Frau Witzlau verweist aber, wenn z.B. Bedarf besteht, Vereinssitzungen durchzufüh-
ren, auf verfügbare Dorfgemeinschaftshäuser, bspw. in Finowfurt oder Werbellin. Die 
hierfür vorhandenen Nutzungskonzepte und Kostenordnungen regeln eine solche Nut-
zung der Räumlichkeiten und damit eine Refinanzierung der Betriebskosten und Ab-
nutzung. 

Herr Scheffzük: 

• Bittet Frau Witzlau zur Mitnahme der Erinnerung ans Ordnungsamt: Wann wird das 

30km/h-Schild im Bereich Messingwerkstraße angebracht (fehlt hier, während in ent-

gegengesetzter Richtung ein Tempo-Limit vorhanden ist) 
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 @Frau Witzlau: übergibt Anfrage an Ordnungsamt, eine Rückmeldung erfolgt später 
 

• Verweist in Bezug auf die Anschaffung neuer Dialogdisplays für die Gemeinde auf ei-
nen vernünftig ausgehandelten Werksvertrag. Die Wartungskosten für Solargeräte 
sind nach seiner Aussage deutlich teurer als für Geräte, die mit Dauerstrom betrieben 
werden.  

•  
 @Frau Witzlau: leitet Info an Vergabestelle weiter, für Rückfragen steht Herr Scheffzük 

gerne unentgeltlich zur Verfügung. 
 

Herr Horn: 

• Wie ist der Stand zur Kita Eichhorst? Ein Verkauf/Schließung der Kita durch die Ge-
meinde bedeutet einen erheblichen Identitätsverlust für den Ortsteil. 

 
 Frau Witzlau: Erläutert allen Anwesenden den Sachstand und den Weg zur Beschluss-

fassung, die gemeindliche Kita nun schließen zu müssen. Ein Verkauf des Grundstücks 
steht aktuell nicht zur Diskussion.  
 
Weitere Fragen zu diesem Thema haben sich aufgrund der Ausführungen von Frau 
Witzlau nicht ergeben. 
 

• Weist wiederholt auf einen sinnvolleren Standort des Dialogdisplays auf Höhe Ebers-
walder Str. 46 hin – eine Laterne weiter vor Richtung Dorfmitte wäre ein solcher Stand-
ort 
 

 @Frau Witzlau: wird Standortwechsel an entsprechenden Ansprechpartner weiterlei-
ten 
 

Frau Pauli: 

• Zur Erweiterung des Spielplatzes vor dem Schloss würde Frau Pauli gern eine private 
Initiative starten, bei der finanzielle Mittel für ein Kleinkinder-Spielgerät gesammelt 
werden sollen. Für eine Umsetzung durch die Gemeinde sollen diese finanziellen Mit-
tel dann gespendet werden. 

 
 Frau Witzlau: Vorschläge für angedachtes Spielgerät können der Gemeinde gerne zur 

Verfügung gestellt werden. Diese prüft dann auf Machbarkeit. Berücksichtigt werden 
z.B. auch Folgekosten zur Instandhaltung solcher Spielgeräte. 

 
Herr Mann: 

• Schildert die schlechten Straßenverhältnisse in der 1. und 2. Aue, neue Wege zum Er-
reichen bzw. Parken der dortigen Grundstücke werden auf den Grünflächen ausgefah-
ren. Herr Mann schlägt das Pflanzen von Hecken oder Bäumen vor, um diese Um-
stände zu unterbinden. 
 
Herr Gabriel verweist in diesem Zusammenhang auf das Förderprogramm des Land-
kreises Barnim, welches Ersatzpflanzungen/Neupflanzungen finanziell unterstützt 
Link: 

Zuwendungen für Baumpflanzungen und Baumpflege 
 

 @Frau Witzlau: übergibt Hinweise an Ordnungsamt, eine Rückmeldung erfolgt später 

 

Weitere Anfragen direkt an Herrn Gabriel gab es nicht. Frau Witzlau verlässt die Sitzung. 

 

 

  

https://www.barnim.de/dienstleistungen/dienstleistungen-detail/zuwendungen-fuer-baumpflanzungen-und-baumpflege
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Zu 6. Sonstiges 

 

Keine weiteren Punkte. 

 

Alle Gäste verlassen den Sitzungsraum. 
 
Zu 7:  Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung um 20:45 Uhr. 
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Anlage 1 zum öffentlichen Teil der Sitzung vom 21.05.2026: 

Wiedervorlagen und offene Rückmeldungen 

 

aus 

Nie-

der-

schrift 

… mit     

Datum 

vom 

TOP Inhalt Anfrage RM zur 

OBS  
… mit     

Datum 

vom 

Inhalt Rückmeldung (RM) 

2/26 19.02. 
2026 

4 Wie hat der Bauausschuss zur Verlagerung des Radweges 
parallel zur Eberswalder Straße entschieden? 

   

2/26 
19.02. 
2026 

5 Wurde/Kann der Baum gegenüber der Feuerwache den Ein-
druck erweckt, dass die Standfestigkeit nicht mehr gegeben, 
gefällt/gefällt werden? 

4/26 16.04.
2026 

Das Bauamt prüft den Sachverhalt. Ergebnis noch offen. 

2/26 
19.02. 
2026 

5 Einrichtung Sammelbecken Kirschenallee? 4/26 16.04.
2026 

Das Bauamt prüft den Sachverhalt. Ergebnis noch offen. 

3/26 
19.03. 
2026 

5 Es wird gebeten, bei der Unteren Straßenverkehrsbehörde 
des Landkreises Barnim anzufragen, wann die Genehmigung 
zum Aufstellen des 30km/h-Schildes zwischen Eberswalder 
Str. 27d und Anna-Karbe-Weg erteilt wird. 

   

3/26 
19.03. 
2026 

5 Gibt es Gründe, die einer Einladung von Anwohnern bei Vor-
Ort-Besichtigungen entgegenstehen? 

   

3/26 
19.03. 
2026 

5 Können Schwarz-Camper zur Kasse gebeten werden?    

3/26 
19.03. 
2026 

5 Es wird noch einmal um rechtliche Einordung und Darlegung 
der Gründe gebeten, warum eine Mehrfachnutzung des 
ehem. Gemeindebüros in Lichterfelde nicht möglich ist. 

5/26 21.05.
2026 

Siehe Inhalt des hiesigen Protokolls. Frage wurde mündlich 
durch Frau Witzlau beantwortet und protokolliert. 

4/26 
16.04.
2026 

4 Der Ortsbeirat bittet wiederholt um Übersendung Daten der 
Dialogdisplays für die Jahre 2024 und 2025. 

   

4/2026 
16.04.
2026 4 Es wird darum gebeten, auf die konkrete Frage zum Losver-

fahren der Schiedskommission aus dem Protokoll 2/26 ein-
zugehen. 
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aus 

Nie-

der-

schrift 

… mit     

Datum 

vom 

TOP Inhalt Anfrage RM zur 

OBS  
… mit     

Datum 

vom 

Inhalt Rückmeldung (RM) 

4/2026 16.04.
2026 

5 Bitte um Sammelanfrage beim Landesstraßenamt bezüglich 
der Beseitigung der Straßenschäden auf den Landesstraßen.  
Antwort bitte an den OB. Wann ist es geplant, die Ortsdurch-
fahrt Lichterfelde ab der Kanalbrücke zu sanieren? 

   

4/2026 16.04.
2026 

5 Es wird um Übermittlung der Auswertung zum Lärmaktions-
plan gebeten. Die Umfrage hat bereits im August 2024 für 
das gesamte Gemeindegebiet stattgefunden. 

   

5/26 21.05.
2026 

5 Wann wird das 30km/h-Schild im Bereich Messing-
werkstraße angebracht (fehlt hier, während in entgegenge-
setzter Richtung ein Tempo-Limit vorhanden ist) 

   

5/26 21.05.
2026 

5 Wie ist der Stand zur maroden Mauerruine zwischen Schloß-
park und Pfarrhaus-Grundstück? 

   

5/26 21.05.
2026 

5 Standortwechsel des Dialogdisplays auf Höhe Eberswalder 
Str. 46 – eine Laterne weiter vor Richtung Dorfmitte wäre ein 
sinnvollerer Standort, war auch in Protokoll 4/26 bereits 
Thema 

   

4/26 

 

5/26 

16.04.
2026 

21.05.
2026 

5 

 

5 

Wann werden in Lichterfelde welche Straßen, insbesondere 
1. Und 2. Aue geebnet? 

Schlechte Straßenverhältnisse in der 1. und 2. Aue, neue 
Wege zum Erreichen bzw. Parken der dortigen Grundstücke 
werden auf den Grünflächen ausgefahren => Pflanzen von 
Hecken oder Bäumen, um diese Umstände zu unterbinden? 

   

4/26 16.04.
2026 

5 An Straße nach Blütenberg ist das Bankett ausgefahren  

 Wann erfolgt Sichtung und Abhilfe? 
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Nicht öffentlicher Teil 

 
Beginn: 20:45 Uhr         Ende: 20:56 Uhr 
 
 

Zu N 8: Bestätigung der Tagesordnung:  
 
  Einstimmig bestätigt 
 

Zu N 9: Kontrolle des Protokolls des öffentlichen Teils der Sitzung vom 19.03.2026: 
   
  Einstimmig bestätigt 
   
Zu N 10: Sonstiges:  
 

• Um Spendeneinnahmen zur Unterstützung der Finanzierung des Dorfjubiläums zu 

generieren, möchte der Ortsbeirat gemeinsam mit dem Planungsteam Werbe-Artikel 

verkaufen. Kann dies im Namen der Gemeinde passieren (Thema Umsatzsteuer) 

oder im Namen eines Vereins (muss dann auch so in Satzung verankert sein). 

 

 @Innere Verwaltung: Bitte um zeitnahe Rückmeldung und Lösungsvorschläge 

 

• Herr Gabriel berichtet, dass der SV Lichterfelde e.V. einen Erbbaupachtvertrag mit 

der Gemeinde für das Flurstück des Sportplatzes abgeschlossen hat. Der Erbbau-

zins beträgt 1 Euro/Jahr. 

 
 
Zu N 11: Schließung der nicht öffentlichen Sitzung 
 
Herr Gabriel beendet um 20:56 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Gabriel  Sellke 
Versammlungsführer  Protokollantin 
 

 

 


